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Sie entwickelten und erstellten gemeinsam das erste Hamburger Branchenbuch für Frauen: Angelika Caspari, 
Ilka Hille und Cornelia Zolghadri (v. 1. n. r.)      Foto:  CASPARI 
 

Selbständige können auch In Hamburg inserieren 
 
Von GUDRUN REINKE 
Als 1992 der Frauenverband ,Schöne 
Aussichten" in Köln entstand, war 
damit das Ziel verbunden, eine 
bundesweite Interessenvertretung für 
selbständig arbeitende Frauen 
aufzubauen, die sich gegenseitig 
beraten und unterstützen. Mittlerwei e 
gib es 700 Mitglieder in Deutschland  
die sich in sechs Regionalgruppen 
aufgeteilt haben. 
Eine davon existiert seit 1995 in 
Hamburg: "Unsere Gruppe bestand 
zunächst nur aus zwei Frauen. Der 
heutigen Repräsentantin der 
norddeutschen Regionalgruppe, 
Cornelia Zolghadri, und mir. 
Mittlerweile haben wir 50 Mitglieder 
aus den unterschiedlichsten Branchen 
und Orten Norddeutschlands", berichtet 
Angelika Caspari, von Beruf 
Unternehmens-, Projekt-, und 
Organisationsberaterin. Die Idee 
 

entstand, Berufsangebote und Adressen 
selbständiger Frauen in einem jeweils 
regionalen Branchenbuch zu 
veröffentlichen. Mit einer Auflage von 
30 000 starteten sie im vergangen Jahr 
eine Anzeigensammlung von 570 
Unterne merinn n im Kaum 
Köln/Bonn, die bereits nach wenigen 
Monaten vergriffen war. 
"Das Beispiel machte Schule und 
spornte andere an", erklärt Angelika 
Caspari, "so entstand ein weiteres 
Branchenbuch im Ruhrgebiet, eines 
entsteht im Raum Berlin/Potsdam und 
ein anderes im Norden für Hamburg 
und Umgebung." Ausgelegt in 
öffentlichen Einrichtungen, soll das 
norddeutsche Branchenbuch im 
Februar dieses Jahres mit einer Auflage 
von 25000 Exemplaren kostenlos an 
den Start gehen. Inserieren kann jede 
selbständig arbeitende 
 

Frau, die sich, ihre Arbeitsangebote 
und ihr Unternehmen vorstellen 
möchte. Arztinnen zum Beispiel, 
Tischlerinnen, Therapeutinnen, 
Frisörinnen, Anwältinnen oder 
Hebammen. 
"Die Vielfalt der Anzeigen im 
Branchenbuch für Frauen ist groß, und 
es hat zum Ziel, Unternehmerinnen von 
Kiel bis Lüneburg sichtbarer zu 
machen", so Angelika Caspari, eine der 
Initiatorinnen neben Ilka Hille (Layout) 
und Cornelia Zolghadri 
(Verbandsfragen). Eine 
Mitgliedspflicht im Verband "Schöne 
Aussichten" besteht für Inserentinnen 
(Redaktionsschluß: 20. Januar) nicht. 
• Informationen zum Projekt 

"Branchenbuch für Frauen in der 
Region Hamburg" gibt Angelika 
Caspari, Telefon und Fax:39 04 258, 
Auskünfte über die Hamburger 
Regionalgruppe des Verbandes bei 
Cornelia Zolghadri, Telefon 3786 07 
89. 

 
 


